
Evangelische Gesamtkirchengemeinde Schorndorf   

Protokoll Pauluskirchengemeinderat

17.12.2019, 19:30 –  21:20, Sitzungszimmer, Pauluszentrum

anwesende Stimmberechtigte: 10 / 10

stimmberechtigte Anwesende:                                                                         beratende Anwesende:

Gudrun Autenrieth
Helga Blatt
Uwe Frank
Hanne Kreppein

Detlef Reetz
Christoph Rothfuss
Heidi Schill
Dr. Steffen Schmid

Harald Schörg
Thomas Oesterle

Margarete Oesterle

               Referent Beschluß

TOP 1 Andacht:  T. Oesterle  -
TOP 2 Tagesordnung, Protokoll Keine Änderungen an den 

TOPs, Protokoll vom Sep.19 
wird genehmigt.

TOP 3 Vorstellungsrunde

Alle Mitglieder stellen sich in einer Runde noch einmal vor und
benennen, was sie sich für die KGR-Arbeit wünschen. Mit drei 
Smileys wird benannt, was Freude, was Unbehagen und was of-
fene Erwartung sein könnte.  Man verständigt sich am Ende der
Runde darauf, künftig per „DU“ im Gremium miteinander zu 
sprechen, die beiden neuen Mitglieder sind mit dieser Praxis 
einverstanden-

Alle

TOP 4 Sitzungsmodalitäten 
- Wir legen die Wochentage und die Uhrzeiten unserer Sitzun-
gen fest. Donnerstag 19.30 Uhr wäre gut.
Wie bisher werden wir alle zwei Monate eine PKGR-Sitzung 
haben, Jan/Mrz/Mai/Juli/Sep/Nov.
Wir beschließen einen Termin im Jahr zu gezielter theologisch 
inhaltlicher Arbeit?
- Drei Termine die schon festliegen, werden noch einmal be-
kannt gegeben:
30.1.2020 Erste Vollversammlung des Gesamtkirchengemein-
derates mit Wahlen
15.2. Kirchenbezirkstag für alle Kirchengemeinderäte des De-
kanats (ist fakultativ)
Für gewählte Mitglieder der Bezirkssynode: 15.3.20. Konstitu-
tion der Bezirkssynode

Das KGR-Wochenende planen wir frühesten für 2021.

T. Oesterle Do. 16.1. / Di. 17.3./ Do. 
7.5. / Do. 23.7./ Di. 29.9./
Do 19.11.

Do. 15.10. 

TOP 5 Termin der öffentlichen Amtseinführung im  Gottesdienst
Pfarrer Oesterle verliest noch einmal das 
Amtsversprechen eines KGR das im Gottesdienst dann eine
wichtige Rolle spielt und gibt die Handbücher für KGR aus.

T. Oesterle So. 19.1. 20. Durch den 
Gottesdienst führt Pfarrerin 
M. Oesterle.
Anschl. „Treff nach 11“
Dann gemeinsames Mittagessen.
Die beiden ausgeschiedenen 
KGR werden dazu eingeladen. 

TOP 6 Informationen über Mitarbeiter und Partner der Paulusge-
meinde
- eine 100% Pfarrstelle (auch wenn es manchmal anders wirkt) 
d.h. Oesterles teilen sich ein Gehalt
- 30% Pfaramtssekretärin (Frau Dannenhauer)
- 77% Mesnersdienst (Herr Reger)
- 12 %  Organistendienst (Frau Krohmer)
Zuarbeitend: Kirchenpflege (Verwaltung), Diakoniestation 
(Pflege Älterer), CVJM (Jugendarbeit) Kreisdiakonieverband 
(Flüchtlinge, Lebensberatung, Sozialberatung, Suchtberatung 

T. Oesterle



etc.)
Vereine und Institutionen außerhalb der GKGM:
Netzwerk Wiesenstraße, Werkstätte der Anstalt Stetten, ZIB, 
Freundeskreis Vellore
Änderung in der Kindergartenträgerschaft: Ab 1.1.2020 ist 
nicht mehr die Paulusgemeinde, sondern der Kirchenbezirk 
Träger des Pauluskindergartens. Die geistliche Betreuung bleibt
bei uns (also auch Familiengtd. etc.). Aber Personalwesen, Ver-
handlungen mit der Stadt und Gebäudemanagement geht an 
eine Geschäftsführung über.

TOP 7 Die Paulusgemeinde als Teil der Gesamtkirchengemeinde 
Schorndorf
- PK ist stark eingebunden in die GKGM (z.B. gemeinsamer 
Haushalt, gemeinsamer Bauausschuß, gemeinsamer Kindergar-
tenausschuß, gemeinsame Jugendarbeit, gemeinsames Kirchen-
musikprogramm, gemeinsame Öffentlichkeitsarbeit, regelmäßi-
ge Absprachen bei Pfarrdienstbesprechungen usw.)
- Hinter dem Kürzel „SPI-Projekt“ steckt die Veränderung von 
Strukturen, Personal und Immobilien. Also werden wir künftig 
z.B. eine fusionierte Kirchengemeinde mit noch mehr Zu-
sammenarbeit, wie viele Pfarrstellen bleiben in Schorndorf 
noch bestehen, müssen Gebäude aufgegeben werden und wenn 
ja welche? Der Prozess ist angelaufen und wird in den nächsten
zwei Jahren Fahrt aufnehmen.
- Die Bezirkssynode bzw. der KBA entscheidet über den 
Umfang alle Stellen, z.B. über Umfang der Mesnerstelle oder 
der Sekretärinnenstelle und die Synode entscheidet über die 
Pfarrpläne d.h. über Reduktionen der Pfarrstellen.

TOP 8 Welche Ämter sollten wir im Januar in unserem Gremium 
wählen?
- 1. +2 Vorsitzender des KGR
- Protokollant und Stellvertreter
- Wahl der Mitglieder des GKGM (4) + Stellvertreter.
- Wahl der Mitglieder der Bezirkssynode (2) + Stellvertreter
- Mitglieder des Bauauschusses (3)
- Mitglieder des Jugendausschusses (2)
- Delegierte in ACK und Allianz
- Überlegungen zu Kandidaturen für Kindergartenauschuss (de-
kanatsweit) und Diakoniestationsausschuss
- diverse Beziehungsämter (Kreisdiakonieverband /Erwachse-
nenbildung / Krankenpflegeverein / etc.

Noch nicht entschieden, 
aber zur Entscheidung 
angemeldet:
Vorsitz Autenrieth /Oesterle
GKGM: Blatt, Autenrieth,
Oesterle + 2-3 weitere.
Bez.Synode: Kreppein und 
Autenrieth /Oesterle
Bauausschuß: Reetz, 
Schörg

TOP 9 Jugendetage im UG: Entrümpelung und neue Spielgeräte
Die Entrümpelung des Nebenraumes und die Aufstellung von 
Kellerregalen ist ja schon im Mai 19 beschlossen. Herr Reger 
würde sich im Zuge dieser Arbeiten auch bemühen, neue Spiel-
geräte (TT-Platte / Billardtisch / Kicker-Tisch) zu besorgen, so-
dass diese auch gleich aufgestellt werden könnten und die alten 
entsorgt. Die Finanzierung ist durch Einnahmen bei den Ge-
meindefesten gesichert.

Der KGR stimmt diesen 
Maßnahmen zu, auch dem 
Neukauf von Spielgeräten

TOP 10 Veränderung im Pfarrbüro
Frau Dannenhauer möchte Ihren Anstellungsumfang reduzie-
ren, um unter der 450€ Schwelle zu bleiben und bei Ihren Mann
mitversichert zu bleiben. Wir haben eine Bewerberin Frau Wel-
ler (bisher schon Pfarramtssekretärin in Hellershof) für die dann
offenen 4 Stunden. Oesterles würde sie gerne anstellen.

Der KGR stimmt dieser 
Umstrukturierung im Pfarrbüro
zu. Der formale Beschluss zur 
Anstellung von Frau Weller 
fällt im Januar.

TOP 11 Sonstiges Foto vom neuen Gremium 
machen wir nach der 
Amtseinführung am 19.1. 



Nächste KGR-Sitzung:  Do. 16.1.2020 um 19.30 Uhr Thema: Wahlen in alle Ämter, Vorbereitung 
der Vollversammlung der GKGM,

___________________________        ___________________________________

Vorsitz:                     Protokollführer: 


